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Der Wandel: Momentane und strategische Sicherheit
by Gerhard Mersmann / NEUE DEBATTE

Der Zustand taucht in einem Leben immer wieder einmal auf: das Gesetzte erscheint plötzlich zweifelhaft, der Rahmen,
in dem sich alles abspielt, beginnt Risse zu zeigen, die Akteure im Tableau der eigenen Existenz beginnen ihr Verhalten
zu ändern und alles gerät ins Wanken.

► Angst und Sicherheit

Von der Faktenlage her ist damit ein normaler Vorgang, der Wandel, beschrieben, der der Daseinsform der Bewegung
zugeschrieben werden kann. Für das Individuum selbst wird dieser Umstand zumeist als Krise erlebt. Das, was die
Predigerinnen und Prediger des ewigen Change nicht müde werden zu verkünden, so die Sicht der zumeist verängstigten
Individuen, nämlich dass Wandel immer auch Chancen beinhaltet, perlt ab und die Angst um die Sicherheit der eigenen
Existenz überwiegt.

Die Angst vor der Veränderung [3] ist nichts Neues und sie ist älter als die Anthropologie [4], die zu erklären versucht,
warum sich Menschen in ihrem Ethno- und Sozialmilieu so verhalten, wie sie es tun.

Während die Vertreterinnen und Vertreter der konservativen Anthropologie es dabei belassen, die Angst vor
Veränderung quasi aus dem Sozialisationsprogramm des Homo sapiens zu erklären, und sein Streben nach Sicherheit
zu einer Konstante seiner Existenz zu machen, stellen sich andere, kritischere Ansätze der Frage, ob es nicht eine
Qualität im menschlichen Bewusstsein gibt, die in der Lage ist zwischen einer, nennen wir es momentane Sicherheit und
einer strategischen zu unterscheiden.

Das hieße, dass Menschen in der Lage sind, die scheinbare Sicherheit, in der sie leben, als eine trügerische zu
entlarven, weil sie es vermögen, die Entwicklung aller bestimmenden Faktoren in die Zukunft zu projizieren und
erkennen, dass es fatal sein könnte, wenn die momentane, trügerische Sicherheit nicht durch einen willentlichen,
gewaltsamen Eingriff aufgelöst und durch etwas Neues ersetzt werden sollte. So etwas nennt man strategische Weitsicht
[5].

► Das Geschäft der Demagogen

Dass die Globalisierung unter dem Vorzeichen frei agierender Waren- und Finanzmärkte nicht nur Ressourcen erkannt
und verbraucht, Produktionsweisen radikalisiert [6] und Verhaltensweisen geändert hat, ist unbestritten. Dass zudem die
Sicherheiten, die auf überschau- und kalkulierbaren Zeiträumen basieren, durch die Halbwertzeiten der ökonomischen
wie technologischen Entwicklung nicht mehr lange Geltung haben, sollte bewusst sein.

An dieser Stelle ist jedoch eine eigenartige Widersprüchlichkeit zu erleben. Obwohl es offensichtlich ist, dass die erlebte
Sicherheit in Gefahr ist, wird daran auf Hochtouren gearbeitet, eine Trance herzustellen, die trotz aller sichtbaren Indizien
den Trugschluss vorherrschen lässt, alles könne so bleiben, wie es ist und nichts von den bekannten Faktoren der
Existenz sei in Gefahr.

Es ist das Geschäft der Beschwörer und Demagogen, die das Momentane zu einem Zeitpunkt betonen, wo das
Strategische immer bedeutsamer ist. Neben denen, die das Jetzt beschwören, um der politischen Krise – vergeblich – zu
entkommen suchen, tauchen vermehrt auch wieder diejenigen auf, die es schon immer gewusst haben und vor allem mit
der Botschaft brillieren, alles ende in einem einzigen Desaster – und das sei unvermeidlich. Das scheint ihre Rolle zu
sein.

Damit vergrößern sie die Ängste vor der notwendigen Veränderung, ohne dazu beizutragen, die Verunsicherten der
Notwendigkeit einer strategischen Sicht näher zu bringen. Und jene, die mit der Botschaft hausieren gehen, alles sei
doch in Ordnung, legen, ohne dass sie sich dessen immer bewusst sind, die Lunte für das große Feuer [7], das entsteht,
wenn diejenigen, die ihnen vertraut haben, in einer aus ihrer Sicht letzten Eruption ihre Angst in unbändige, destruktive
Kraft verwandeln.
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► Quelle: Dieser Artikel wurde am 23. Dezember 2019 erstveröffentlicht auf der Webseite NEUE DEBATTE [8] -
"Journalismus und Wissenschaft von unten" >> Artikel [9]. Alle auf NEUE DEBATTE veröffentlichten Werke (Beiträge,
Interviews, Reportagen usw.) sind – sofern nicht anders angegeben oder ohne entsprechenden Hinweis versehen – unter
einer Creative Commons Lizenz (Namensnennung – Nicht kommerziell – Keine Bearbeitungen 4.0 International; CC BY-
NC-ND 4.0 [10]) lizenziert. Unter Einhaltung der Lizenzbedingungen dürfen diese von Dritten verbreitet und vervielfältigt
werden.
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